
28

EINBLICK

WISSEN

PRAXIS12

4

Alle in den Beiträgen genannten Namen von Betroffenen  
sind frei erfunden. Jegliche Ähnlichkeit oder Überein- 
stimmung mit tatsächlichen Personen wäre rein zufällig.

Demenzsensibilität

 EINE PFLEGERIN BERICHTET

 7 Übersetzungshilfe zwischen  
Menschen ohne und mit Demenz

  DAS MATERIAL ZUM HEFT

19 Die Nationale Demenzstrategie
  Die eigenen Maßnahmen und Ziele immer 

vor Augen haben

  EINE PFLEGERIN BERICHTET

51 Formulare, Formulare –  
von der Wiege bis zur Bahre

  Adelheid von Spee

 4 Demenzsensibilität versus  
Infektionsschutz in Kliniken

  Kontaktmöglichkeiten in der Corona-
Pandemie zwischen strikter Umsetzung 
und kreativen Lösungen

  Viktoria Peters-Nehrenheim

 8 Demenzversorgung in Europa
  Wie integriert sind Menschen mit Migra-

tionshintergrund in nationalen Leitlinien?

 Mirjam Schroll

16	 Konzepte	für	die	Zukunft
 Die Fachstellen für Demenz und Pflege 

in Bayern sind Teil der Bayerischen 
Demenzstrategie

 Sümeyra Öztürk

28 Sensibilisierung für Demenz,  
aber bitte mit Kultur

 Die Akteure im Projekt DeMigranz wollen 
einer besonderen Bevölkerungsgruppe 
gerecht werden

 Gabriele Kreutzner

30 Das „mit“ entscheidet!
 Wie demenzsensibel ist die Nationale 

Demenzstrategie?

 Rüdiger Jezewski | Frederik Haarig

38 „Nicht aus den Augen verlieren!“
 Die Nationale Demenzstrategie verfolgt 

große Ziele, wie viel ist davon in der Praxis 
überhaupt bekannt und umsetzbar?

 Georg Weigl 

42 Demenzsensible Kultur als Ziel
 Eine vielfältigere Kulturlandschaft  

sorgt für mehr Normalität und Inklusion 
für Menschen mit Demenz 

 Daniela Schmitz

12 Ansatzpunkte für multi-  
und interprofessionelle  
Zusammenarbeit

 Wo thematisiert die Nationale Demenz- 
strategie berufs- und einrichtungs-
übergreifende Zusammenarbeit?

 Frederik Haarig | Rüdiger Jezewski

20 Das Wohlergehen der Angehörigen
 Wie können Prävention und Rehabilitation 

für Angehörige von Menschen mit Demenz 
gestaltet werden?

 Rüdiger Jezewski | Frederik Haarig

23 Mit Kreativität durch die Pandemie
 Covid-19 hat für große Umstellungen  

in Pflegeeinrichtungen gesorgt

 Viktoria Peters-Nehrenheim

24 Migration und Demenz
 Menschen mit Migrationshintergrund 

in europäischen Demenzstrategien: Wo 
liegen die Schwerpunkte in der Pflege?

 Marcella Reissmann

34 Politik und der Alltag  
pflegender	Angehöriger

 Wie stark klaffen Anspruch und 
Wirklichkeit auseinander?

WISSEN

PFD_60.indb   2 10.09.2021   09:01:17



KONTEXT BESCHREIBBARES POSTER

Die Nationale  
Demenzstrategie  

in unserer  
Einrichtung

Maßnahmen und Ziele stets  
vor Augen haben 

 

Im Abo enthalten: 

pflegen:	Demenz	 
digital

So erhalten Sie Zugang  
zur digitalen Ausgabe:  

 www.friedrich-verlag.de/ 
digital/ 

©
 F

rie
dr

ic
h 

Ve
rla

g 
Gm

bH
 | 

pfl
 e

ge
n:

 D
em

en
z 6

0 
| 2

02
1 

| I
llu

st
ra

tio
n:

 H
en

dr
ik

 K
ra

ne
nb

er
g

Handlungsfelder 
1. Wir gestalten gesellschaft liche Teilhabe 

durch diese Maßnahmen oder Ange-

bote: … (z. B. kulturelle Veranstaltungen)

 
2. Wir unterstützen pfl egende Angehörige 

durch: … (z. B. Angehörigengesprächs-

kreise, individuelle Gespräche)

 
3.  Wir setzen folgende Methoden ein, 

um die Versorgung von Menschen mit 

Demenz weiterzuentwickeln: … 

(z. B. Projekte wie eine Demenz-

begleitung)
 
4.  Wir pfl egen Kontakte zu folgenden 

Forschungseinrichtungen oder stellen 

Forschungsfragen: …

Die nationale 
Demenzstrategie 
in unserer 
Einrichtung

Erwartungsbaum

Der Weg zum Ziel

Ziel

Maßnahme

Ziel Ziel

Ziel

Maßnahme

Maßnahme

Maßnahme

Das Material zu dieser 
Ausgabe im Download

Bitte geben Sie den Code 

in das 
Suchfenster auf  
www.friedrich-verlag.de ein, 
um den Download zu dieser 
Ausgabe herunterzuladen.

MATERIAL
zu dieser Ausgabe

52 Die Wahrnehmung  
verbessern

 Mit dem Welt-Alzheimertag  
am 21. September hat die Woche  
der Demenz begonnen

 Dorothee Arnold-Krüger

54 Individuelle und selbst- 
bestimmte Vorsorge

 Tagungsbericht: Advance Care  
Planning für Menschen mit  
Demenz

 REZENSION

56 Gerontopsychiatrie 
	 für	die	Pflege
 Stephan Braun

 REZENSION

57 Delirmanagement  
im Krankenhaus

 Lisa Fink

46

IN DER HÄUSLICHKEIT

 Isabelle Moser-Bürge

46 Veränderte Rollen in  
der	Angehörigenpflege

 Potenziale und Notwendigkeit  
pflegender Männer 

 

 Sabine Distler

48 Ein schwerer Weg
 Wenn Menschen mit Demenz eine 

Palliativversorgung benötigen

PFD_60.indb   3 10.09.2021   09:01:25




